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Vorwort zur 7. Auflage

Das vorliegende arbeitsrechtliche Handbuch zur Umstrukturierung und Übertragung von
Unternehmen ist inzwischen ein „Klassiker“. Es behandelt eingehend und in systematischer
Weise sämtliche arbeitsrechtlichen Fragestellungen im Zusammenhang mit – inländischen
und grenzüberschreitenden – Akquisitionen und Umstrukturierungsprojekten. Von der
bereits 1999 erschienenen 1. Auflage an lag den Herausgebern vor allem daran, nicht
lediglich einzelne arbeitsrechtliche Aspekte „aneinander zu reihen“, sondern der Praxis eine
vernetzte Darstellung zur Verfügung zu stellen, die für alle in der wirtschaftsrechtlichen
Beratung Tätigen als Wegweiser dienen kann. Dieses Konzept stößt seitdem auf großen
Zuspruch, weshalb wir nach etwa vier Jahren seit Erscheinen der Vorauflage das Handbuch
in nunmehr siebter Auflage herausbringen.
Die Bedeutung von M&A und Übernahmen ist nach wie vor außerordentlich signifikant;

der Beratungsbedarf hat im Hinblick auf sich verschiebende geopolitische Realitäten noch
weiter zugenommen. Angesichts der zahlreichen Transformationsprozesse, denen aus-
nahmslos alle Sektoren der Wirtschaft unterworfen sind – wichtige Stichworte sind künst-
liche Intelligenz, Digitalisierung und Nachhaltigkeit – steht den Unternehmen nach Ein-
schätzung der Herausgeber eine weitere Phase intensiver Umstrukturierungsaktivitäten
bevor.
Mit der Vorauflage haben wir das Handbuch um ein ausführliches Kapitel erweitert, das

die zentralen arbeitsrechtlichen Aspekte von Umstrukturierungen und Transaktionen im
Insolvenzzusammenhang darstellt. Dieses von Thomas Granetzny und Nils Derksen be-
arbeitete – äußerst praxisrelevante – Kapitel 11 ist auf reges Interesse gestoßen und ist vom
Markt sehr positiv aufgenommen worden.
Den schon mit der Vorauflage behutsam in Kraft gesetzten Generationswechsel setzen

wir mit der 7. Auflage fort. Für die ausführliche Darstellung der Rechtsfolgen des Betriebs-
übergangs (Kapitel 7 Abschnitt IV) konnte bereits in der letzten Auflage Thomas Mül-
ler‐Bonanni als Co-Autor gewonnen werden. Den Hauptteil des für unser Handbuch sehr
zentralen Kapitels 7 zum Betriebsübergang hat unser Senior‐Herausgeber Heinz Josef
Willemsen alleine verfasst und über die bisherigen sechs Auflagen weiterentwickelt. Mit der
Neuauflage steht ihm Freshfields Partner Frank Schaer, den wir mit Freude in den
Bearbeiterkreis aufgenommen haben, als Co‑Autor zur Seite. Schließlich hat Ulrich Sittard
die Bearbeitung von Kapitel 4 zu den Auswirkungen von Umstrukturierungen auf betriebs-
verfassungsrechtliche Gremien von Klaus‐Stefan Hohenstatt übernommen.
Ausgeschieden ist hingegen Rechtsanwalt René Doering, dem die Herausgeber und

Mitautoren dankbar sind für seine wichtigen Beiträge zum Kapitel 10 (Betriebliche Alters-
versorgung).
Mit der 7. Auflage steht der Praxis wieder ein aktueller Begleiter für die arbeitsrecht-

lichen Fragen bei Umstrukturierungen und Unternehmenskäufen zur Verfügung. Recht-
sprechung und Literatur konnten bis August 2025 berücksichtigt werden. Allen, die uns bei
der Neubearbeitung auf vielfältige Weise geholfen haben, insbesondere den wissenschaftli-
chen Mitarbeitern, die die Autoren unterstützt haben, sei dafür herzlich gedankt. Ein
besonderer Dank gilt unserem Verlagslektor Frank Lang, der diese Aufgabe mit großem
Engagement von Stefan Tischler, unserem Lektor der „ersten Stunde“, übernommen hat.

Düsseldorf/Hamburg/Frankfurt, im Juli 2025 Heinz Josef Willemsen
Klaus‐Stefan Hohenstatt

Ulrike Schweibert
Christoph H. Seibt
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